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Beschluss (gegen die Stimmen der FDP - BAYERNPARTEI und DIE LINKE./Die 

PARTEI):

1. Das Leistungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2022 sowie die 

Ausführungen zu den Anträgen werden zur Kenntnis genommen.

Das Leistungsprogramm wird dahingehend erweitert, dass die 

Nachttaktverstärker ab dem Wechsel der Fahrplanperiode 2023 

eingeplant werden.

Die U-Bahnlinien verkehren so bald wie möglich wieder in der Taktstärke 

wie zum Fahrplanwechsel 2019/2020 beschlossen wurde.

Die Anbindung des Interimsstandortes Gasteig wird durch die MVG 

neben dem geplanten Busshuttle zum Ausweichparkplatz auf dem 

Großmarktgelände mit einer Busverbindung zur U-Bahnstation 

Implerstraße sichergestellt.

2. Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob temporär Fahrspuren in der 

Nähe der Isarphilharmonie für Parkplätze gesperrt werden könnten.

3. Die Anträge Nr. 14-20 / A 05510 von Herrn Stadtrat Pretzl, Frau Stadträtin 

Habenschaden vom 17.06.2019, eingegangen am 17.06.2019

Nr. 20-26 / A 00363 von der Fraktion ÖDP / FW vom 14.08.2020, eingegangen 

am 14.08.20  Nr. 20-26 / A 00914 von der CSU-Fraktion vom 23.12.2020, 

eingegangen am 23.12.2020

Nr. 20-26 / A 01088 von der FDP BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 
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22.02.2021, eingegangen am 22.02.2021

und

Nr. 20-26 / A 01450 von der CSU-Fraktion vom 17.05.2021, eingegangen am 

17.05.2021   sind hiermit geschäftsordnungsgemäß erledigt.   

4. Die Anträge Nr. 14-20 / B 07086 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 

17 – Obergiesing vom 19.11.2019, eingegangen am 19.11.2019

Nr. 14-20 / B 07247 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 – 

Ramersdorf-Perlach vom 05.12.2019, eingegangen am 05.12.2019

Nr. 20-26 / B 00330 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 – Aubing-

Lochhausen-Langwied vom 15.07.2020, eingegangen am 15.07.2020

Nr. 20-26 / B 00848 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 14 – Berg am 

Laim vom 29.09.2020, eingegangen am 29.09.2020 

Nr. 20-26 / B 00922 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 – 

Bogenhausen vom 13.10.2020, eingegangen am 13.10.2020

 

Nr. 20-26 / B 00980 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 – Aubing-

Lochhausen-Langwied vom 21.10.2020, eingegangen am 21.10.2020

 

Nr. 20-26 / B 01398 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 09 – 

Neuhausen-Nymphenburg vom 08.12.2020, eingegangen am 08.12.2020

 

Nr. 20-26 / B 01458 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 01 – Altstadt-

Lehel vom 15.12.2020, eingegangen am 15.12.2020

 

Nr. 20-26 / B 01509 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 11 – 

Milbertshofen-Am Hart vom 11.01.2021, eingegangen am 11.01.2021

 

Nr. 20-26 / B 01576 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 17 – 
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Obergiesing vom 19.01.2021, eingegangen am 19.01.2021

 

Nr. 20-26 / B 01589 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 22 – Aubing-

Lochhausen-Langwied vom 20.01.2021, eingegangen am 20.01.2021

 

Nr. 20-26 / B 01651 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 09 – 

Neuhausen-Nymphenburg vom 29.01.2021, eingegangen am 29.01.2021 

Nr. 20-26 / B 01654 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 05 – Au-

Haidhausen vom 29.01.2021, eingegangen am 29.01.2021 

 Nr. 20-26 / B 1764 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 – 

Ramersdorf-Perlach vom 11.02.2021, eingegangen am 11.02.2021

 

Nr. 20-26 / B 1765 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 – 

Ramersdorf-Perlach vom 11.02.2021, eingegangen am 11.02.2021

 und

Nr. 20-26 / B 01844 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 21 – Pasing-

Obermenzing vom 02.03.2021, eingegangen am 02.03.2021

 

sind satzungsgemäß behandelt.

 

5. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


